
Handbuch Qualitätsmanagement
Kap. 

D.7.1.5.1
Umgang mit Wäsche

Hintergrund
Beim Transportieren, Lagern und Waschen von verschmutzter und infektiöser bzw. 
sauberer Wäsche muss in den Einrichtungen der Altenhilfe besonders auf eine 
hygienisch einwandfreie Vorgehensweise geachtet werden.

1. Reinwäsche
 Die frische Wäsche wird durch eine Mitarbeiterin der Wäscherei in 

geschlossenen Wagen von der Wäscherei auf die Stationen und 
Bereiche gefahren. Die Bereiche wiederum befüllen ihre Wäschewagen 
aus dem Wäscheschrank

 Die Schränke für Reinwäsche müssen staubsicher, leicht zu reinigen 
und desinfizierbar sein. 

 Vor dem Entnehmen der sauberen Wäsche wird eine hygienische 
Händedesinfektion durchgeführt

 Beim Wechseln von Bettwäsche in den Bewohnerzimmern ist darauf zu 
achten, dass möglichst wenig Aufwirbelungen entstehen.
Türen zu begehbaren Wäscheschränken müssen geschlossen sein, 
vor Fernstern muss ein  Fliegengitter vor Schädlingen schützen 

2. Schmutzwäsche
 Gebrauchte Stationswäsche in textilen Wäschesäcken mit der jeweils 

zugeordneten Farbkennung sammeln
 Das Ablegen von Schmutzwäsche auf dem Fußboden ist verboten
 Wäschesäcke nicht überladen
 Wäschesäcke fest verschließen
 Volle Wäschesäcke fest verschließen. Schmutzwäsche bis zur 

Abholung im Entsorgungsraum lagern, von dort aus erfolgt die 
Abholung durch den Hol- und Bringdienst

3. Infektiöse Wäsche
 Wäsche von Bewohnern mit übertragbaren Infektionskrankheiten in 

entsprechend gekennzeichneten textilen Wäschesäcken sammeln
 Wäschesäcke nicht überladen!
 Wäschesäcke fest verschließen!
 Zusätzliche Kennzeichnung „Infektionswäsche”
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... sicher und geborgen






Hintergrund

Beim Transportieren, Lagern und Waschen von verschmutzter und infektiöser bzw. sauberer Wäsche muss in den Einrichtungen der Altenhilfe besonders auf eine hygienisch einwandfreie Vorgehensweise geachtet werden.





1.	Reinwäsche

		Die frische Wäsche wird durch eine Mitarbeiterin der Wäscherei in geschlossenen Wagen von der Wäscherei auf die Stationen und Bereiche gefahren. Die Bereiche wiederum befüllen ihre Wäschewagen aus dem Wäscheschrank



		Die Schränke für Reinwäsche müssen staubsicher, leicht zu reinigen und desinfizierbar sein. 



		Vor dem Entnehmen der sauberen Wäsche wird eine hygienische Händedesinfektion durchgeführt



		Beim Wechseln von Bettwäsche in den Bewohnerzimmern ist darauf zu achten, dass möglichst wenig Aufwirbelungen entstehen.





	Türen zu begehbaren Wäscheschränken müssen geschlossen sein, 	vor Fernstern muss ein  Fliegengitter vor Schädlingen schützen 





2.	Schmutzwäsche

		Gebrauchte Stationswäsche in textilen Wäschesäcken mit der jeweils zugeordneten Farbkennung sammeln



		Das Ablegen von Schmutzwäsche auf dem Fußboden ist verboten



		Wäschesäcke nicht überladen



		Wäschesäcke fest verschließen



		Volle Wäschesäcke fest verschließen. Schmutzwäsche bis zur Abholung im Entsorgungsraum lagern, von dort aus erfolgt die Abholung durch den Hol- und Bringdienst









3.	Infektiöse Wäsche

		Wäsche von Bewohnern mit übertragbaren Infektionskrankheiten in entsprechend gekennzeichneten textilen Wäschesäcken sammeln



		Wäschesäcke nicht überladen!



		Wäschesäcke fest verschließen!



		Zusätzliche Kennzeichnung „Infektionswäsche”
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